
November 2008: Zunächst mild 

Temperaturen in Tempelhof: Die Monatsmitteltemperatur lag 1,1 Grad über 
ihrem langjährigen Wert 4,9 °C. Die Tagesmitteltemperaturen lagen 19‐mal 
über 5 °C, der Vegetationsschwelle. Die täglichen MAX‐Temperaturen [°C] 
schwankten in den drei Dekaden (siehe Grafik). Die Daten an den Strichmarken 
sind Median‐Werte. Fünf Tage der Dekade liegen darüber und fünf darunter. 
Die höchste MAX‐Temperatur (15,7 °C) trat am 10.11. und die niedrigste 
(1,3 °C) am 22.11. auf. Die MIN‐Temperaturen schwankten zwischen 10,6 °C am 
7.11. und ‐1,9 °C am 30.11. Der erste von neun Frosttagen war der 15.11. Seit 
dem letzten Frost am 27.3. betrug somit die Andauer der frostfreien Zeit 232 
Tage. Als Vergleich mittlere Andauer: Dahlem 190 Tage 1908/1970 und Berliner 
Innenstadt 206 Tage 1830/1930. 

Wetter in Tempelhof: Elf Tage waren trocken. An 14 Tagen fielen 0,1 bis 1 mm 
Niederschlag, meistens als Niesel oder Griesel, an fünf Tagen mehr als 1 mm. 
Die Höchstmenge war 14,1 mm am 20.11. Insgesamt fielen im Monat 32,8 mm 
oder 67 % der üblichen Menge. 

Bienen flogen zaghaft an den warmen Tagen (6.11. bis 11.11.) und trugen auch 
noch Pollen ein. Am Waagstock nahm der Pegel dekadenweise um bis zu 200 g 
ab. 
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